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Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TTC Waldershof : TSV Erbendorf 
Samstag, 07.10.2023, 10:00 Uhr

TSV Erbendorf stockt Punktekonto gegen TTC Waldershof 
auf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 20:19 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TSV Erbendorf ihr Auswärtsspiel in der Jugend 19 Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TTC Waldershof. Rund 2 Stunden lang wurde am
Samstag mitgefiebert, ehe Theo Wunderer den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Wunderer / Stengl waren die Gastgeber
Mende / Vavrinek. Gekämpft bis zum Schluss hatte Luca Preißinger im Match gegen Johannes
Luber. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Luber mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Linus Mende gelang es, Sascha Stengl im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Hierbei
überließ Mende seinem Kontrahenten lediglich 6 Punktgewinne im gesamten Spiel. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Samuel Vavrinek beim letztendlich klaren 0:3 gegen Theo
Wunderer. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Anna Raab und Sascha Stengl, bevor das 2:3
feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Linus Mende
überzeugte im Match gegen Theo Wunderer, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim Stand von 3:3 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Das folgende
Einzel zwischen Anna Raab und Johannes Luber endete indes mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Ohne Satzgewinn für Samuel Vavrinek verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Sascha Stengl. Linus Mende überzeugte im Match gegen
Johannes Luber, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 4:5. Luca Preißinger gegen Theo Wunderer hieß das nächste Spiel
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TSV Erbendorf beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Waldershof am 21.10.2023 gegen den TTC Kolping Hirschau
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
22.10.2023 gegen den SC Eschenbach mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Waldershof

Doppel: Mende / Vavrinek 1:0 
Einzel: L. Mende 3:0, S. Vavrinek 0:2, L. Preißinger 0:2, A. Raab 0:2 
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 TSV Erbendorf
Doppel: Wunderer / Stengl 0:1 
Einzel: T. Wunderer 2:1, S. Stengl 2:1, J. Luber 2:1


